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Viele neue Gesichter sind in
den Teams der Eintracht zu

finden.

Neue Gesichter
Der Durchmarsch von der

Kreisliga in die Landesliga & ein
Interview mit den Erfolgscoaches.

U18 Landesligaaufstieg
Derbystar als neuer Ausrüster
für eine nachhaltige Zukunft.

ausrüstervertrag

SAison 2022/23
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"...IN DIESER
WELT WOLLEN

WIR ALS
VEREIN

ZUSAMMEN-
HALTEN UND

UNSEREN FANS
ENDLICH

WIEDER TOLLE
MOMENTE
BIETEN."

...müsste man meinen, wenn wir einer dieser ganz normalen Amateurvereine
wären. Doch das wir nicht. Bei uns zählt nicht nur die erste Herren, bei uns zählen
alle Teams. Unser Verein besteht aus sechs Mannschaften, die jedes Wochenende
um Punkt und um den Auf- oder Abstieg kämpfen. Rückblickend können wir zwar
sagen, unsere erste Herren ist abgestiegen. ABER unsere U18 ist dafür zweimal
aufgestiegen, unsere Ü40 hat nur ganz knapp die Meisterschaft verpasst und die
Ü32 hat auch eine Top-Platzierung erreicht. Und überhaupt haben wir in die
Rückrunde bewiesen, wie eng wir zusammenrücken können. Alle Teams haben sich
unglaublich unterstützt, haben füreinander gekämpft und haben ausgeholfen wo
und wie es nur ging. 

Als es dann um die Kaderplanung für die neue Saison ging, haben sich sowohl
Vorstand, als auch Trainer über die Situation Gedanken gemacht. Gemeinsam ist
man zu dem Entschluss gekommen ein Team abzumelden, um keine erneuten
Personalnöte zu haben. Mit mindestens 25 Spielern sollte der Kader der 1. Herren
bestückt sein. Das wir trotz des Abstiegs alle Leistungsträger bis auf Kaspar Bulke
halten konnten und dem gegenüber sechs vielversprechende neue Spieler
verpflichten konnten, zeigt das die Transferstrategie funktioniert hat.

Auch in diesem Jahr wollen wir weiter daran arbeiten, als Verein weiter
zusammenzuwachsen. Es wird noch mehr Leinetal - Spieltage geben, bei denen die
2. Herren vor der 1. Herren spielt. Die Spieler der U18 werden vermehrt am
Training der 1. Herren teilnehmen. Durch das Torwarttraining von Christian Steiner
lernen die jungen Torhüter von den Herrenkeepern und gleichzeitig übernehmen
diese Verantwortung für den Nachwuchs (auch aus der JSG).

In einer Welt in der Krieg herrscht, wir seit 2,5 Jahren eine Pandemie haben, in der
die Strom-, Gas- & Spritpreise ohne zögern steigen, in dieser Welt wollen wir als
Verein zusammenhalten und unseren Fans endlich wieder tolle Momente bieten. 

Wir freuen uns, dass Dir dieses Heft in die Hände gefallen ist und sind gespannt auf
dein Feedback. 

Wenn auch du Anregungen oder Ideen für die neue Ausgabe hast oder vielleicht
auch eine Anzeige platzieren willst, melde dich gerne beim Vorstand oder schreib
uns an: info@eintracht-leinetal.de.

EINE SAISON ZUM VERGESSEN LIEGT HINTER UNS...
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Doch obwohl das Team wieder einige Niederlagen
einstecken musste, spielten die Jungs deutlich
gefestigter und konnte immerhin 11 Punkte in 10
Spielen einfahren. Am letzten Spieltag wurde dann
noch einmal ein Reisebus gechartert, mit dem es mit
vielen Fans bis nach Fleestedt ging. Nach einer
deftigen Niederlage wurde die Heimreise feucht
fröhlich eingeleitet und man versackte bis in die
Morgenstunden in einer örtlichen Lokalität. 

So bitter diese Saison war, möchten wir uns zuerst bei
allen bedanken! Egal ob Fan, Betreuer, Platzwart,
Vorstand oder auch Spieler. Es war für alle super-
schwierig und doch haben wir gemeinsam an einem
Strang gezogen. 

Es wurde auf 3 verschiedenen, top-gepflegten Plätzen
trainiert und gespielt. Überall war die Bewirtung erste
Sahne. Egal bei welchem Wind und Wetter - es waren
immer viele Zuschauer anwensend. Insgesamt wurden
42!! Spieler in der 1. Herren eingesetzt und 12
verschiedene Torschützen durften sich in die
Torschützenliste eintragen. 

Irgendwie hat sie Saison dann am Ende doch ein wenig
Spaß gemacht. 

Tabellenplatz Spielminuten
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Gerne möchten wir euch noch einen Rückblick über
die vergangene Saison geben.  Doch wollt ihr wirklich
einen negativen Satz nach dem anderen lesen? Dass
die letzte Saison so gar nicht nach dem Geschmack
aller Leinetal-Fans war, das ist uns vollkommen klar,
oder?

Daher sollten wir doch lieber auf die (wenigen)
positiven Aspekte der Saison schauen. 
Nachdem wir an den ersten vier Spieltagen teilweise
brutale Klatschen einfuhren, sollte das Derby in
Walsrode umso spektakulärer werden. Nach gut 70.
Minuten sahen wir wie der sichere Verlierer aus. Doch
dann drehten wir nochmal so richtig auf und kam
durch 2 Tore in der Nachspielzeit zum Ausgleich. Das
Tor zum 3:4 durch Mirko war wahrscheinlich das Tor
der Saison. Akrobatisch stand der alte Mann in der
Luft und verwandelte per Fallrückzieher!! 

Nur gute 8 Wochen später und viele weitere
Niederlagen, sollte das Rückspiel gegen Germania
folgen. Wieder Derby, diesmal samstags und dann
noch Flutlicht - geil! In einem ausverkauften Stadion
gaben wir in Schwarmstedt ab Minute eins den Ton an
und gingen am Ende verdient mit 4:1 als Sieger vom
Platz. Doch das war erst der Anfang dieses jungen
Abends. Nach diversen Kaltgetränken in der
anschließenden Kabinenparty, gingen die tapfersten
noch in die Vita und machten die Nacht zum Tag. 

Nach 10 Spielen war dann logischerweise klar, dass wir
in Abstiegsrunde mussten. Diese sollte Ende März 22
beginnen. 

Bereits am 2. Spieltag folgte ein weiteres absolutes
Highlight. 
Nach sage und schreibe 3,5 Jahren Fußballabstinenz
wurde der Flügelflitzer Hendrik Rönnebeck für 30
Minuten eingewechselt. Nach einer schier endlosen
Leidenszeit war Hendrik wieder fit genug, um dem
Team für einige Minuten zu helfen. Dies sollte sich nur
zwei Wochen später auszahlen. In der 27. Minute
dribbelte sich der Bursche wieder leichtfüßig am
Verteidiger vorbei und schob locker ins Tor ein! Solche
Geschichten kann auch nur der Fußball schreiben… 



Torwart
Christian Gründel
Ceddy Volbers
Abwehr
Wasja Rose
Thorben Kawentel
Nico Geschwentner
Mirko Bäßmann
Hannes Heuer
Christoph Dirks
Jannes Conrad
Tim Schümann
Jonas Söhnholz
Lennard Ohla
Christopher Füllgraf

Mittelfeld
Steffen Heitmann
Philipp Albrecht Fuhrmann
Max Zimmermann
Marvin Eberlein
Stefan Hoppe
Baris Ciftci
Björn Hensoldt
Tobias Gries
Waldemar Brotsmann
Kilian Mielke

Stürmer
Maxi Lotze
Robin Pietsch
Till Hövelmann
Hendrik Rönnebeck
Justin Onyechi

Position & Name

 
Allertal

SV Schwarmstedt
SV Essel

FC Norden
Ostenholz
SG Limmer

SV Essel
SV Essel

JSG Leinetal
MTV Egestorf

Allertal

hinten links: Waldemar Brotsmann, Max Zimmermann, Tobi Gries, Adrian Frahnert, Hannes Heuer, Mirko Bäßmann
mitte links: Marvin Eberlein, Steffen Heitmann, Christian Steiner (TW-Trainer), Chrissi Füllgraff, Baris Ciftci, Justin Onyechi,

Christoph Dirks, Nico Geschwentner, Robin Pietsch, Sascha Stapf, Lennard Ohla, Thomas Kremer
unten links: Nils Hillert, Stefan Hoppe, Ceddy Volbers, Maxi Lotze, Tim Schümann

Im Verein seit letzter Verein Position erweiterter Kader

Abgänge

Statistik

Adrian Frahnert
Fesih Celik
Ahmed Righioui
Gianluca Debellis 
Dominik Wolf

Kaspar Bulke - Lindwedel
Dario Sepe - Allertal
Jan Schubert - Marklohe
Maxi Krause - SG Benefeld

2021/22 18. Platz Bezirksliga
2020/21 9. Platz Bezirksliga
2019/20 6. Platz Bezirksliga
2018/19 6. Platz Bezirksliga

Bothmer

Spielort 2022/23

Lennard Ohla 25 Spiele / 2225 Min.
Christian Gründel 23 / 2070
Maxi Lotze 21 / 1767

Dauerbrenner 2021/22

 
2019
2018

 
2019
2018
2018
2021
2021
2022
2018
2018
2021
2021
2021

2018
2020
2018
2018
2020
2020
2018
2020
2022
2022

 
2020
2019
2022
2018
2018

 
Hodenhagen

eigene Jugend

SV Essel
TuRa Harksheide

SV Essel
SV Schwarmstedt

TuS Gümmer
Lindwedel

SV Schwarmstedt
Heidmark
Heidmark

TuS Drakenburg

 
Allertal

Lindwedel
Buchholz
SV Essel
SV Essel

 
TW
TW

 
IV
IV
IV
IV
IV
IV
RV
LV

LV/RV
LV/RV
LV/RV

ZM/OM
DM

LM/RM
LM/RM

ZM
LM/RM

DM
DM/ZM
ZM/OM

OM

ST
ST
ST

LA/RA
LA/RA

 
44/0
55/0

Spiele / Tore

48/0
72/1
46/0
19/1
18/0
1/0

27/4
45/0
9/0

25/0
11/0

57/12
20/0
67/9
42/9
23/5
23/0
37/3
24/4
12/3
1/0

29/10
22/7
1/0

21/5
40/15
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Endlich geht es wieder los. Das Warten hat ein Ende!!
Nach einer harten Vorbereitung, in der die Jungs optimal auf die Saison 22/23 vorbereitet wurden, beginnt die
Saison Mitte August.
Doch was ist in dieser eher ruhigen Phase für euch Fans, in der ihr euch schön die Sonne auf den Pelz scheinen
lassen konntet, passiert? Wie sahen die letzten Wochen so aus und wie ist die Aussicht auf die kommende
Saison?
Zuerst einmal müssen wir euch berichten, dass wir eine Mannschaft abmelden mussten. Das wachsende
Interesse an anderen Sportarten, bei denen die Zeiteinteilung einem selbst überlassen ist, nimmt weiterhin zu.
Zusätzlich ist nach den Coronapausen der ein oder andere nicht mehr so richtig in die Gänge gekommen und
hat spätestens zum Ende der letzten Saison das Handtuch geworfen. 
Allerdings haben wir weiterhin noch 3! Herren Mannschaften, was für unsere Gegend weiterhin für uns spricht.

Doch nun zum Sportlichen:
Am 17. Juni begann die 1. Herren mit der Vorbereitung. Es ging natürlich mit der schwierigsten Phase der
Vorbereitung los – dem Laufen. Und laufen. Und noch mehr Laufen. Ganze 2 Wochen sollte dies so andauern.
Am 03. Juli war es dann endlich so weit. Die Spieler aller drei Teams durften sich die Schuhe mal wieder
schnüren und zeigen, weshalb sie das Trikot der großen Eintracht tragen. Bei einem lockeren Kick konnte sich
mal wieder ein wenig ausgetauscht und die Füße ein genauer eingestellt werden, auch wenn bei dem ein oder
anderen der Zug schon längst abgefahren ist…
In den anschließenden Wochen wurde viel an der Kondition, Technik und dem Stellungsspiel trainiert. In den
wöchentlichen Testspielen konnte sich die Truppe einspielen, die Laufwege einstudieren und auf
Wettkampfebene hochfahren. 

Das erste Pflichtspiel erfolgte bereits am 30. Juli. In der 1. Pokalrunde ging es gegen den Ex-Verein, FSG
Heidmark, von Tobi und Waldi. Heidmark wurde kurz abgefrühstückt. Doch nur eine Woche später sollte im
Pokal schon Schluss sein. Sang und klanglos schied man gegen Heber/Wolterdingen aus…

Danach wurde sich weiterhin für die neue Saison vorbereitet. In dieser soll das Team erstmal den Spaß am
Fußball zurückgewinnen. Nach den unzähligen Niederlagen in der vergangenen Saison, wird diese Saison in
allen Belangen eine andere werden. 

UNSER TRAINERTEAM

SAISONVORSCHAU 2022 / 2023

Drei bekannte Gesichter in gewohnter Funktion:
Thomas Kremer als Trainer in seiner 5ten Saison / 1. Saison 1. Herren
Sascha Stapf als Co-Trainer in seiner 2. Saison
Christian Steiner als Torwarttrainer in seiner 2. Saison

Ein neues Gesicht:
Heiko "Plumsi" Kirchhoff als Betreuer & gute Seele!
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Dazu gehören z.B., dass das Team als Absteiger aus der Bezirksliga automatisch zu den Aufstiegskandidaten in
dieser Saison gehört oder auch, dass die Spielphilosophie eine andere sein wird. Ab jetzt sind die Jungs gefordert
das Spiel zu machen, während sich die Gegner eher auf das Verteidigen konzentrieren werden.
Dabei decken sich die Ziele des Trainergespanns Kremer/Stapf mit den der Mannschaft. Man möchte attraktiven
und erfolgreichen Fußball spielen und so die Freude an der Sportart wieder zurückgewinnen. Dabei ist wichtig,
dass die Führungsspieler vorangehen und den Willen nach Sieg und Erfolg auf das komplette Team übertragen. So
wird jedes Spiel in Bothmer zu einem Fest. Und wohlbemerkt schmeckt das Bier nach einem Sieg ja auch deutlich
besser, oder?

Am 14. August begann dann
eeeendlich die Saison. 
Bei Temperaturen knapp über der
30er Marke wussten unsere Jungs ab
der 1. Minute gegen
Benefeld/Cordingen zu überzeugen. 
Wir verteidigten von der ersten bis
zur letzten Reihe im Kollektiv und
konnten zusätzlich gefährliche
Nadelstiche setzen. So eroberte
Waldemar Brotsmann in der Mitte
der 1. Halbzeit den Ball, sprintete –
oder beim ihm eher joggen – zum
Tor und verwandelte cool zum 0:1
für uns. Der Gegner hat nicht eine
einzige nennenswerte Chance! 
Auch in der zweiten Halbzeit
wussten die Jungs die Spielidee von
dem Trainergespann auf den Platz
zu bringen. Das 0:2 fiel durch einen
starken Spielzug auf der rechten
Seite, den erneut Waldi verwandelte.
Auch danach, kam Benefeld zu
keiner großen Chance. Wir
gewannen verdient und ungefährdet
unser erstes Spiel gegen einen
selbsternannten Titelaspiranten.

DERBY & Brinkfest, zwei Gründe für
zahlreiche Zuschauer nach
Hodenhagen zu kommen! 
Unser Team war ab Minute eins
hellwach und nahmen das Zepter in
die Hand. 
Hinten wurde im Kollektiv verteidigt.
So ging der Gegner ohne einen
einzigen Torschuss in die Halbzeit!
Unsere Jungs spielten sich gefällig
nach vorne, es wurde schnell
umgeschaltet und eine Chance nach
der anderen herausgespielt. Allertal
hätte sich nicht beschweren dürfen,
wenn es zur Halbzeit 0:3 gestanden
hätte. 
In der 43. Minute wurde dann ein
Angriff vernünftig ausgespielt. Nach
einem frühen Ballgewinn von Till
Hövelmann wurde Steffen Heitmann
gut 20 Meter vor dem Tor angespielt,
legte sich den Ball auf seinen linken
Hammer vor und netze eiskalt zum
0:1 für uns ein! 
Das Spiel wurde ab der zweiten
Hälfte noch kampfbetonter und war
geprägt von Nickligkeiten. Eine
berechtigte rote Karte gegen Allertal
(60 Min.) sollte uns nicht die
Sicherheit und Souveränität der
ersten 45 Minuten zurückgeben.
Allertal war nun aktiver und konnte
das Spielgeschehen ausgeglichen
gestalten, spielte sich jedoch nur
eine gute Chance heraus, die unser
Verteidiger auf der Linie spektakulär
klären konnte.
Am Ende war der Sieg absolut
verdient. 

Auch am 3. Spieltag sollten unsere
Jungs eine Auswärtsfahrt auch sich
nehmen. Es ging gegen den
„Aufstiegsfavoriten“ Sportfreunde
Bispingen.
Durch einige personelle Ausfälle
musste das Trainer-Gespann Kremer
& Stapf in der offensive fleißig
durchwechseln.
Dies hatte zu Folge, dass wir von
Beginn an nicht richtig auf dem Platz
waren. Die Laufwege stimmten nicht
und dem Gegner wurden deutlich zu
viele Räume gewährt. So konnte sich
Bispingen einige Male gefährlich
nach vorne spielen, verpassten
jedoch den letzten Pass oder blieben
an unserer Abwehrkette hängen.
In der 16. Minute ging Bispingen
jedoch in Führung. Nach einem
Aufbaufehler schaltete der Gegner
schnell um und der Stürmer konnte
zum 1:0 verwerten.
Wir wachten erst durch das 1:1 von
Steffen Heitmann per Freistoß zum
Ende der ersten Halbzeit auf und
kamen Minute für Minute besser in
die Partie.
In der zweiten Halbzeit nahmen wir
das Zepter komplett in die Hand und
waren die tonangebende
Mannschaft auf dem Platz.
Der Siegtreffer sollte kurz vor
Spielende durch einen individuellen
Fehler des Verteidigers fallen. Dieser
traf den Ball so komisch, dass er
perfekt für Waldi vorlegte und
unsere Nummer 10 nur noch zum
1:2 einschieben musste.

Wird euch präsentiert von
unserem Hauptsponsor:
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LEINETAL BEI TRANSFERMARKT.DE - 
UNSER TRANSFERSOMMER IM ÜBERBLICK
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Jan Drantmann
Dennis Kassaras
Basir Alp
Jan Robin Clever
Mario Grenz
Paul Hammer
Maik Hentschel
Udo Klingschat
Dimitri Kunitzky
Ronald Mattert
Pever Misini
Alexander Mußmann
Kay Nebel
Moise Junior Ngoko
Shqipron Pireci
Lars Rohwer
Miles Schenker
Jan-Julian Schmidke
Hussein Smoqi
Maarten Ueltzen
Tom-Calvin Witte
Kevin Woelk

Trainer
Mario Amenda
Friedrich Mußmann
Alexander Mußmann
Pever Misini

Kader 2. Herren

Ahmad Aziz
Khorshid Aziz
Erdal Ay
Essam Ello
Basem Elyas Shahin
Nader Hasso
Mohammad Hussein
Hani Ilhaq
Aram Joulo
Ziyad Kalo
Basam Kanjo
Fejsal Kanjo
Hafez Kanjo
Jihad Maao
Nadir Moho
Rifat Osso
Diyar Racho
Kanioar Rasho
Hozan Rasho
Murat Reso
Miaser Temme
Saber Temme

Trainer
Fejsal Kanjo

Kader 3. Herren

Trainingsfoto der 2. & 3. Herren die momentan gemeinsam in Essel trainieren.

letzte Spiele 2. Herren

letzte Spiele 3. Herren

Ligaspiele:
Leinetal 1:2 SG Nordheide II

Pokalspiele:
Leinetal 1:2 Eintracht Munster II

Ligaspiele:
Leinetal  2:4 Fulde-Stellichte
Eintracht Munster II 5:3 Leinetal

Pokalspiele:
Leinetal 0:6 Schneverdingen III
 
Freundschaftsspiele:
Allertal II 4:2 Leinetal

Freundschaftsspiele:
Leinetal 1:2 BG Elze II
Heidmark III 3:6 Leinetal
Leinetal 2:2 Großmoor
Leinetal 0:4 1.FC Celle
Leinetal 1:9 Inter Celle
Eickeloh 5:0 Leinetal 



Torwart
Joan Justin Köster

Abwehr
Jasper Evers
Kira Schuh
Philipp Seifert
Lennox Rotermund
Jaris Raffelsbauer
Marvin Alm
Robin Priebe
Til Arndt

Mittelfeld
Daniel Giesler
Felix Wittmershaus
Florian Löh
Leif Meyer
Malek Milad
Milan Zemke
Jonas Wiesinger
Paul Kurfürst
Jared Hamrak
Vincent Niemeyer

Stürmer
Jonas Lohmann
Linnart Reuter
Marlon Scholz
Max Martinke
Rolan Kunytskyi

Position & Name

v.l. Sven Heitmann (Trainer), Vincent Niemeyer, Robin Priebe, Jaris Raffelsbauer, Daniel Giesler, Jonas Wiesinger, Milan Zemke,
Paul Kurfürst, Philipp Seifert, Malek Milad, Leif Meyer, Marvin Alm, Til Arndt, Max Martinke, JJ Köster, Rolan Kunytskyi, Lennox

Rotermund, Jasper Evers, Jared Hamrak, Kira Schuh, Felix Wittmershaus, Jonas Lohmann, Marlon Scholz, Florian Löh, Tim
Schümann (Trainer)

Zugängeletzte Spiele 3. Herren

Freundschaftsspiele
Leinetal 2:2 Vorbrück Walsrode
Mellendorf 0:3 Leinetal
Leinetal 11:0 Südwinsen
Nordring 9:0 Leinetal 

Lennox Rotermund von TSV
Krähenwinkel-Kaltenweide
Jared Hamrak von FSG Heidmark

Trainer
Tim Schümann
Sven Heitmann

Abgänge

Luca Luisa Abeling 
Luka Peper
Philip Klammer 
Philipp Heims
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Und nun zu einem der Highlights der abgelaufenen
Saison. Der Durchmarsch unserer U18 von der Kreis- in
die Landesliga.
Da der Aufstieg jedoch nicht nur mit der letzten Saison
zusammenhängt, folgt nun ein Rückblick über die
vergangenen Jahre.
Vor 4 Jahren haben Tim Schümann und Sven Heitmann
(das sind die beiden traumhaften Gestalten auf dem
Bild) die Mannschaft, heute U18, aus der Kreisliga
übernommen. Durch das Verpassen des Aufstiegs in die
Bezirksliga wechselten einige Leistungsträger zu
klassenhöheren Mannschaften. Somit war zunächst die
Devise, sich neu aufzustellen, das junge Trainerteam (19
Jahre alt) kennenzulernen und gleichzeitig den
Übergang von der JSG in die Eintracht zu bewältigen.
Doch das 1. Jahr sollte alles andere als leicht werden.
Eine dünne Personaldecke und einige Fragezeichen
machten die erste Kreisliga Saison für uns als Trainer
herausfordernd und Kräfte zehrend. Dennoch wurde
die Saison mit einem oberen Mittelfeldplatz beendet! 

INSPIRIERENDER DURCHMARSCH VON DER KREIS- IN DIE LANDESLIGA

Der Aufstieg in die Bezirksliga war somit perfekt! Das
sportliche Highlight der Saison war für jeden das
entscheidende Spiel gegen den Tabellenzweiten aus
Heidmark. Ein Spiel bei dem sichtbar wurde, was die
Spieler im Verbund draufhaben. 
Das Ziel für die Bezirksliga setze sich die Trainer
zusammen mit dem Team hoch. Der Klassenerhalt
sollte am Ende herausspringen. Durch die Euphorie
neuer Transfers und Rückkehrer wurde der Schwung in
die Bezirksliga mitgenommen. Wenn die Jungs und
Mädels müssen, spielen sie überragenden Fußball und
Überrennen sogar den Favoriten aus Rotenburg im
eigenen Stadion mit 6:2. Seit über 2 Jahren
ungeschlagen ging es in das letzte Bezirksligaspiel nach
Nienhagen. Das man ausgerechnet das Spiel verlor, 

Vor der Erfolgswelle folgte aber zunächst die
Ernüchterung – die 1. Coronawelle. Trainingspause und
Saisonaus bis ins ungewisse. Ungewiss war auch die
weitere sportliche und personelle Situation. Wer soll es
den jungen Jungs und Mädels verübeln, wenn sie sich
nach monatelanger Coronapause doch eher auf andere
Sachen, als Fußball konzentrieren? Die Angst vor
zunehmender Bequemlichkeit und der Entfremdung
zum Fußball war in allen Mannschaften und Vereinen zu
spüren. Wenn aber nach monatelanger Pause doch alle
beim ersten Training vor dir stehen und keiner sich dem
Fußball entfremdet hat, spricht das für die Jungs und
Mädels! 
Doch die erste Erkenntnis bei der Wiederaufnahme war
eine andere: Einige Jungs sind nun größer als Teile des
Trainerteams…
Nachdem der Fußball wieder Normalität annahm,
wurde eine Kreisligasaison nach Maß gespielt. Mit
einigen Neuzugängen, die sich wunderbar einfügten,
konnten 18 von 18 Punkten ergattert werden. 

ist unglaublich schade. Aber die beruhigende
Erkenntnis: Die Jungs und Mädels sind dann doch nur
Menschen, die auch das Verlieren lernen müssen. Über
100 Fans und Freunde mit Bannern, Musik, bemalten
Gesichtern und riesiger Freude auf der Tribüne zu
sehen ist vielleicht eines der schönsten Momente als
Spieler und Trainer. Trotz der Niederlage in Nienhagen
war sicherlich die Rückfahrt legendär. Die Auswärtsfahrt
glich einem Partybus. Als 5 Tage später der Aufstieg in
die Landesliga durch externe Schützenhilfe feststand,
war kein Halten mehr. Das Schwarmstedter
Sportgelände wurde zu einer Partyhochburg gewandelt
und es wurde bis in die Morgenstunden ausgelassen
gefeiert.
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UNSERE EROLFSCOACHES
Hi Tim, Hi Sven - ihr granaten,
nach den vergangenen nervenaufreibenden Jahren, erzählt
doch mal bitte, was Euer Highlight war?
Die Antwort auf die Frage nach DEM Highlight parat zu 
haben, ist schier unmöglich. Für uns ist jede Woche ein 
Highlight. Wenn du fast immer mehr als 18 motivierte 
Jungs und Mädels beim Training hast, ist die Arbeit 
Woche für Woche ein absoluter Genuss. Wenn am 
Wochenende 5 Spieler aus dem Kader gestrichen 
werden, weil zu viele zugesagt haben, dann sind das 
immer unschöne Momente (manchmal geraten wir 
auch Freitagabend aneinander), die leider nicht zu 
verhindern sind. Wir würden gerne 20 vs. 20 spielen! 
Thomas Kremer, aus der Herren, sagt immer beneidenswert:
Solche personellen Probleme hätte ich gerne… Wir haben die
Jungs und Mädels übernommen, da sind wir mit 12 Spielern nach
Schneverdingen gefahren. Manchmal ist zu viel eben besser als
zu wenig.

Zu den schönen Ereignissen zählt sicherlich die Siegesserie über
mehrere Jahre und die Aufstiege, samt der T- Shirts, die in
unseren Kleiderschränken liegen. Das Spiel in Nienhagen hat
gezeigt, was für ein Standing die Mannschaft im Verein genießt.
Das hat sich jeder selbst zuzuschreiben. Durch harte Arbeit
Woche für Woche, Jahr für Jahr. Den aufbauenden Worten nach
der Niederlage von Sportvorstand Nico Geschwentner an das
Team „Wir sind verdammt stolz auf euch!“ ist nichts mehr
hinzuzufügen. So ein Durchmarsch vom Kreis- in die Landesliga
ist nicht selbstverständlich.

Was macht die Mannschaft Eurer Meinung aus?
Was die Mannschaft ausmacht, ist neben der fußballerischen
Leistung das menschliche. Dazu gehört die Stimmung
untereinander, sowie das Verhältnis zu den Trainern. Kapitän JJ
Köster äußerte sich bei dem offiziellen Part der Aufstiegsfeier mit
den Worten, dass wir für viele aus der Mannschaft mehr als nur
Trainer sind. Da mussten wir an die zahlreichen Anrufe mitten in
der Nacht, an den ein oder anderen Ausflug mit der Mannschaft
oder an Geschichten aus dem Alltag der Jungs und Mädels
denken, die sie mit uns geteilt haben. 

Wie sehen die Ziele für die kommende Saison aus?
Das wichtigste ist für uns erstmal, dass jeder in dem Team
weiterhin gerne zum Training und zum Spiel erscheint und wieder
auch über die Saison hinaus als Kollektiv agieren. Wir möchten
weiterhin jeden Spieler auf dieser unglaublichen Reise
mitnehmen. Da wir uns erneut auf einigen Positionen verstärken
konnten, haben wir den Klassenerhalt als Ziel gesetzt. Die Jungs
und Mädels haben weiterhin noch Potential. Dadurch, dass
sämtliche Spieler das System verstehen und kennen, sind wird
durchaus in der Lage den einen oder anderen Punkt mit nach
Hause zu nehmen.

Abschließend bleibt Danke zu sagen, an
Eltern, Verein und jedem der uns über die
letzten Jahre auf und neben dem Platz
begleitet (hat). An dem Erfolg und der ganzen
Entwicklung habt ihr maßgeblichen Anteil. Der
nächste Ausflug geht jetzt in die Landesliga –
hoffentlich mir eurer Unterstützung! 
„Danke an das Team für die unvergesslichen
Momente auf und neben Platz. Uns das
Vertrauen in jungen Jahren zu schenken, ist
eine Ehre und sicherlich nicht
selbstverständlich. Gemeinsam sind wir als
Team zusammengewachsen und gereift und
stehen für das was den Verein ausmacht
„Eintracht“ - die Harmonie mit anderen.“
Wenn aus einem Abenteuer eine
unvergessliche Reise wird, ist es doch das,
warum wir Fußball spielen. Auch wenn die
letzten Jahre sicherlich viel Kraft, Zeit und
Nerven gekostet haben, bereuen wir keine
aufgewendete Sekunde!
In diesem Sinne: Auf die neue Saison und die
nächsten Jahre mit Euch! Lasst uns die
Landesligareise antreten und weitere
Momente zusammen erleben! Vielleicht auch
bald gemeinsam auf dem Platz. Sven
Heitmann und Tim Schümann“

info@drewitz.immobilien       
05071 - 968 99 57         

www.drewitz.immobilien

Makler- und 
Sachverständigenbüro 

seit 1993

VERKAUF
VERMIETUNG
VERWALTUNG

WERTSCHÄTZUNG
VERKEHRSWERTGUTACHTEN

Heidekreis * Schwarmstedt
Wedemark * Hannover
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Das Comeback des Jahres 2022

Germania-Schreck, Flügelflitzer, Dribbelkünstler oder einfach @hendrikrnnbck feiert sein
Comeback. Von langer Hand geplant war der halbstündige Einsatz am vergangenen Sonntag
beim Spiel gegen @eintrachtelbmarsch . So bitter das Ergebnis war, so sehr war die Freude
über DAS Comeback des Jahres. „Es war ein ganz besonderer Moment, nach extrem langer
Leidenszeit für Hendrik und natürlich auch für uns als Verein, da der wohl gefährlichste
Dribbler, über Jahre gefehlt hat,“ erklärt Co-Trainer Stapf. 
„Mein letztes Spiel ganz ohne Probleme war im September 2018. Im November habe ich
zwar nochmal 2-3 Spiele gemacht, aber dann ist das dritte Mal meine Lunge
zusammengeklappt und seitdem dann kein Spiel mehr,“ erinnert sich Hendrik an die Jahre
ohne Fussball zurück. Auf die Frage, wie es ihm nach dem Spiel ging, sagte er: „Mir geht es
grundsätzlich sehr gut, ich bin froh der Mannschaft auf dem Platz wieder aktiv helfen zu
können und Spaß zu haben.“ Und diese Nachricht ist für uns als Verein, wichtiger als jeder
Punkt. 
Hendrik wir sind froh, dass du wieder dabei bist!

Alle arten von
führerschein:

Auto, Motorrad, LKW,
Anhänger uvm.

Abschiedstour Bezirksliga - Wir kommen bald wieder!
Am letzten Spieltag füllten wir einen Bus mit knapp 50 Leinetalern und reisten zum Tabellenletzten nach Fleestedt.
Das Spiel endete mit zwei roten Karten und einer 4:0 Klatsche deutlich, dennoch war die Feier danach und der
damit verbundene Saisonabschluss einmalig. Diverse Kaltgetränke konnten im Bus verkostet werden. In
Schwarmstedt angekommen, besuchte man die Kult Kneipe "Marktklause" und feierte bis tief in die Nacht.

Wahnsinn dieser Düse!
Etwas historisches schaffte Daniel Kursawe
beim 6:0 der Altliga. Alle 6 Tore gelangen
dem Kapitän. Somit sicherte er sich die
Torjägerkanone der Kreisliga Ü40.
Wahnsinn dieser Düse!

Steini mit C-Lizenz
Wir haben bereits berichtet das
unser Torwarttrainer - Christian
„Steini“ Steiner - die C-Lizenz mit
Torwart-trainermodul macht. Nun
können wir stolz verkünden: er hat
das Ding! �⚪ � Respekt! Wir uns vor
allem unsere Keeper freuen sich
schon auf das Training. Denn Steini
ist nicht nur Keeper für die 1.
Herren, sondern wird auch die
anderen Teams und jüngeren
Jahrgänge mit seiner Expertise
verbessern! Weiter so!
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https://www.instagram.com/hendrikrnnbck/
https://www.instagram.com/eintrachtelbmarsch/
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Im Bombenhagel von Kiew bringt Antonina Kunytski in
einem Keller noch Zwillinge zur Welt, ehe sie sich nur
einen Tag später bei Kriegsausbruch im März mit
ihrem Mann und den insgesamt fünf Kindern auf die
strapaziöse Flucht nach Deutschland macht. In
Schwarmstedt hat die ukrainische Familie Kunytski
eine neue Bleibe gefunden und erlebt dort eine Welle
der Solidarität und Hilfsbereitschaft. Dazu gehört auch
die Integration in den Sportverein, die gerade den
Kindern hilft, ein bisschen das Kriegs- und Flucht-
Trauma zu verarbeiten. Im Aller-Leinetal haben sowohl
die Eintracht als auch die JSG Leinetal mehrere
ukrainische Jugendliche in ihren Reihen aufgenommen
und bieten ihnen so auch über den Sport ein kleines
Stück neue Heimat.
Der 16-jährige Rolan Kunytski erweist sich dabei nicht
nur menschlich, sondern auch sportlich als wahres
Juwel für die U17-Junioren von Eintracht Leinetal, denn
das junge Toptalent hat in Kiew sogar schon in
professionellem Rahmen im Nachwuchsbereich
gespielt. “Das ist ein ganz feiner Kerl, der auch
spielerisch voll was drauf hat”, schwärmt Leinetals
U17-Trainer Tim Schümann, nachdem Rolan vor
wenigen Tagen Ende Mai sogar schon sein erstes
Bezirksliga-Punktspiel für Leinetals Junioren absolviert
hat. “Die Verständigung läuft auf Englisch oder die
Mitspieler machen es einfach vor, da helfen sich alle
gegenseitig”, beschreiben Schümann und sein
Trainerkollege Sven Heitmann das besondere
Miteinander, das auch für die Bezirksliga-Junioren der
Eintracht nicht nur wegen der spielerischen Klasse von
Rolan Kunytski als große Bereicherung empfunden 
wird. “Rolan redet viel, ist voll integriert und passt
super in die Mannschaft”, schwärmt Teamchef
Schümann. Der 16-Jährige hat sogar seine eigenen
Fußballschuhe als für ihn wohl kostbarsten Schatz auf
der Flucht aus Kiew mitgebracht, wo sich seine Familie
über 30 bis 40 Stunden mühsam per Auto den Weg
nach Deutschland bahnte, als der Krieg in der Heimat
ausbrach.
In Schwarmstedt haben die Kunytskis eine neue Bleibe
gefunden, nachdem ihr Hilferuf dort über eine andere
ukrainische Familie die Familie Ngoko vor Ort im Aller-
Leinetal ereilte. Moise Ngoko und seine Frau haben
übergangsweise bereits drei ukrainische Familien in
ihrem Haus in Schwarmstedt aufgenommen, um ihnen
anschließend bei der Integration im Ort, der
Versorgung mit dem Nötigsten, Behördengängen und 
Finden einer eigenen Wohnung erfolgreich zu helfen.
Fedorova Polina Ngoko, die dabei engagiert die
Brücken baut, stammt selber aus Russland und
unterhielt schon zuvor freundschaftliche Kontakte zu
einer der ukrainischen Frauen, bei der sie unter
anderem regelmäßig Kleidung für die rhythmische
Sportgymnastik ihrer eigenen Tochter bestellt hatte.
So erfuhr sie auch von deren Not im Zeichen des
Krieges und bot auch ihr und ihrer Familie sofort
Obdach in ihrem Haus in Schwarmstedt an, dem dann
weitere zwei Familien folgten: Drei Familien mit 

Insgesamt neun Kindern
haben so eine rettende
Bleibe über die Ngokos
gefunden. “Wir haben ein
großes Haus mit vielen
Zimmern und warum sollten
wir sie diesen Menschen
nicht zur Verfügung stellen”,
betont Moise Ngoko, der,
gebürtig aus Kamerun, seit
2019 mit seiner Frau und
seinen drei Kindern in
Schwarmstedt lebt. “Das sind
gute Menschen und das
Zusammenleben ist sehr gut
gewesen”, berichtet der
Ingenieur, der sich selber als
gebürtiger Afrikaner mit
seiner Familie in seiner
neuen Heimat im Aller-
Leinetal sehr gut integriert
fühlt. Auch über den Sport,
wo Ngoko mit voller
Begeisterung für die dritte
Fußball-Herrenmannschaft
von Eintracht Leinetal in der
2. Kreisklasse kickt und so
auch die Kontakte für zwei
der ukrainischen Jungen zu
den hiesigen Fußballjugend-
Trainern herstellen konnte.
Zur Freude der Ngokos
konnten sie für die Kunytskis
dann auch noch eine eigene 
Wohnung nur wenige Meter von ihrem eigenen Haus
finden, sodass sich die Familien auch weiterhin mit ihren
Kindern gegenseitig besuchen und helfen können.
Die Verständigung ist sowieso kein Problem, da sowohl
Fedorova Polina Ngoko als auch ihr Mann Moise fließend
Russisch sprechen. Nur über die erlebten Schrecken des
Krieges und die Sorge um die Heimat wird seitens der
ukrainischen Familien praktisch gar nicht gesprochen.
Wohl auch, um den Kindern weitere Traumata zu
ersparen. Wobei die Kunytskis zumindest als komplette
Familie einschließlich Vater und Ehemann Dmitri
ausreisen konnten. Dimitri ist auch selber Fußballtrainer
und begleitet daher auch gerne Sohn Rolan zum Training
als aufmerksamer Beobachter, ebenso wie “Gastvater”
Moise.
Wobei sich Eintracht Leinetal schon sehr früh als
Sportverein um die Versorgung und Integration der
Kriegsopfer aus der Ukraine gekümmert hat, koordiniert
über Eintracht-Spieler Marvin Eberlein. So konnten auch
Spenden gesammelt und in Schwarmstedt ein
Versorgungslager eingerichtet werden für Kleidung,
Decken, Schlafsäcke, Hygieneartikel und vieles mehr. 
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100 JAHRE SV SCHWARMSTEDT
                  Ein Stammverein feiert Jubiläum

Der letzte Titel
2017 

Pokalsieger

1922-2022
100 Jahre 

Leidenschaft
Kampf

Gemeinschaft
Erfolge & Niederlagen
Aufstiege & Abstiege

 

Wir sind stolz Teil
dieser Geschichte zu

sein.

Das letzte Team unter
Coach Uwe Ronge

Möglichkeit gemeinschaftlich die erste Herren auch auswärts zu
unterstützen. Zukünftig wird im Sportheim in Bothmer bei Heimspielen und in
der Woche vor Auswärtsspielen eine Liste liegen, in die man sich eintragen
kann. Sodass nicht jeder Fan alleine fahren muss, sondern Fahrgemeinschaften
oder bei Derbys vielleicht sogar Radfahrgruppen gebildet werden können.

Fahrer
Beifahrer

Die Liste sieht wie folgt
aus:
Name:

Ich will zum Spiel X
mitfahren, als

Abfahrt & Treffpunkt

Handynummer für
Rückfragen.
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Nach einer weiteren abgeschlossen Saison ist dies
auch gleichbedeutend mit einem erneuten Wechsel
der Sportstätte. Nun geht es für die Jungs der 1.
Herren nach Bothmer. Dabei ist dr A-Platz der
größte Platz von den drei Spielfeldern im
wunderschönen Leinetal. Ein Platz, der einem
Kunstrasen-Platz ähnelt. Unebenheiten, Unkraut
oder ein ungemähtes Feld wird man hier während
der Saison nicht vorfinden.
Aber nach sage und schreibe drei Auswärtsspielen
in Folge, könnt ihr euch ja jetzt auch selber ein Bild
davon machen.
Doch wer ist dafür eigentlich hinter den Kulissen für
das angenehme Ambiente verantwortlich? Wir
reden hier von Klaus Ölscher „Öller“ – zuständig für
die Mäharbeiten und Reparaturen, Jens Küster
„Jenne“ – zuständig für Bewässerung und Co. und
Rene Holwas „Holle“ – zuständig für Organisation
und Abläufe.
Auch wenn der Sportplatz erste Sahne aussieht, gibt
es noch weitere Sportarten, die angeboten werden.
Dazu zählen: 
Darts – quasi jeden Donnerstag.
Es wird zeitnah eine Fun-Sport-Gruppe gegründet,
die sich wöchentlich treffen, um verschiedene
Sportarten auszuüben. 

Des Weiteren gibt es regelmäßig Events. In diesem
Jahr wird noch ein Fußball-Tennis Turnier
ausgetragen und es wird den Jährlichen
Weihnachtsmarkt mit der Dorfgemeinschaft geben,
der über die Stadtgrenzen bekannt ist und das Jahr
ausklingen lässt.



WIR PRÄSENTIEREN STOLZ
UNSEREN NEUEN AUSRÜSTER!
DERBYSTAR ist mittlerweile viel mehr als nur
Ballhersteller: Das Sortiment umfasst neben
Fußbällen auch Teamwear, Torwarthand-
schuhe, Bandagen, Trainingsmaterial sowie
weiteres Spieler-, Trainer- &
Mannschaftszubehör - eben alles, was ein
Verein braucht!

Eine Kooperation beinhaltet immer auch
einen lokalen Händler - da haben wir mit
Intersport Joachim sofort einen verlässlichen
Partner gefunden.

Ein absolutes Highlight werden in Zukunft die
individuellen Trikots die man dank Derbystar
komplett selber gestalten kann. Hier haben
wir uns vom SUS Steenfelde inspirieren
lassen.
Aber natürlich gilt auch hier: Nachhaltigkeit
hat oberste Priorität. Die vorhandenen
Trikots werden erst getragen, sodass wir
euch noch nicht zur aktuellen Saison die
neuen Trikots präsentieren können.

Wir freuen uns über die Kooperation. Wenn
ihr dazu fragen habt, schreibt uns gerne. 
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HAUPTSPONSOR FLEGEL
MIT EINEM UNSCHLAGBAREM ANGEBOT
Die Zusammenarbeit mit unserem
Hauptsponsor, der Fahrschule Flegel läuft
bereits über ein Jahr und man kann von
einer Erfolgsgeschichte sprechen. 
Die klassische Bandenwerbung ist für viele
Vereine aus der Historie eine beliebte
Einnahmequelle, doch ohne eigene
Sportstätte haben wir uns Alternative
Sponsoringideen einfallen lassen und
konnten Flegel überzeugen. 
Neben dem Verein profitieren vor allem
unsere Mitglieder/innen. Jede/r
Leinetaler/in erhält 10%!!! Rabatt auf den
Führerschein. Das sind über 300€ die man
sparen kann.

Die Fahrschule Flegel fährt ein ähnliches
Konzept, wie unser Verein. 
Innovativ: Ein digitales Zahlungssystem 
Nachhaltig: Ein E-Auto - der ID3 
Mordern: Ein neuer Fuhrpark

Natürlich gilt dieses Angebot auch für
Spieler/innen der JSG Leinetal. Sprecht uns
einfach an oder schreibt uns eine Mail an:
info@eintracht-leinetal.de

https://www.instagram.com/intersport_joachim/?hl=de
https://www.instagram.com/eindorfeinverein/?hl=de


LANGE NACHT
Die 7. lange Nacht in Schwarmstedt fand in diesem
Jahr vom 15-17. Juli statt und erstmalig war
Eintracht Leinetal dabei. Nach zwei Jahren ohne
große Events, haben wir die Bühne genutzt, um uns
als Verein zu präsentieren. Dabei haben wir nicht
mit unserem fussballerischen Können geglänzt,
sondern, haben Pommes, Bratwurst & Chicken
Nuggets zubereitet. Parallel durften wir für die Kids
die Hüpfburg der Sparkasse betreuen. Neben
einigen spannenden Gesprächen konnten wir auch
neue Mitglieder für uns gewinnen.

Dauerkarte für die Saison 2022/23

Erwachsen: 35 €
Ermäßigt: 20 €

Die Dauerkarte gilt für alle Spiele, aller Teams, auf
allen Sportplätzen von Eintracht Leinetal
(ausgenommen sind Pokalspiele).

Meldet euch unter: info@eintracht-leinetal.de
oder auf den Sportplätzen.

Bedanken wollen wir uns an dieser Stelle bei der
Firma Friedrich Wolf & Sohn aus Grethem.
Mit folgenden Leistungen sind sie ein wichtiger
Ansprechpartner in der Samtgemeinde und darüber
hinaus:
Leihwagen - Abschleppdienst - Pannendienst

Vor einigen Monaten haben wir eine/n Fotograf/in
gesucht und nach kurzer Zeit haben wir Lisa und
 Jörn von unserem Verein und dem Posten
begeistern können.

IN SCHWARMSTEDT

FOTOGRAF/IN
GESUCHT & GEFUNDEN.



boho

IMPRESSIONEN VON UNSEREN FOTOGRAFIERENDEN
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...EIN FEUER ENTFACHEN

Eure Eintracht Leinetal.

. . . he iß t es in unse re r  Ve re inshymne und genau das i s t  in d i e se r  Sa i son e ines de r g roßen
Ziele .  Endl i ch wiede r m i t  Euch Fans f e i e rn ,  endl i ch wiede r punkten ,  endl i ch wiede r a l s
Geme inscha f t  be i s amen se in .  In den le tzten Jahren hat s i ch e in i g e s ve r ände r t ,  in de r Welt ,
im Amateur fu s s ba l l und auch be i  uns im Ve re in :  E in te i lwe i se neue r Vo r s t and ,  e in zum Te i l
neues Team in de r e r s ten Her ren und auch neue Wege d i e w i r  gehen wol len .  
G i b t dem etwas Ze i t .  Der Vo r s t and hat to l le Ideen und Ziele .  Bevo r K r i t i k geäuße r t w i rd ,
s t e l l t  d i e se Dinge ge rne in F ra ge und sp recht uns d i r ek t an ,  am bes ten Sonntag s (nach dem
Sp ie l ) ,  denn be i  uns s teht de r hal be Vo r s t and au f  dem Pla tz und d i e ande re Häl f t e läu f t
auch au f  de r Anlage rum . Auch d i e Sp ie le r ,  d i e au f  dem Feld s tehen ,  d i e w i r  euch in d i e se r
Ausgabe vo r ge s te l l t  haben ,  f r euen s i ch Euch kennenzule rnen - be im P i l s b i e r  nach dem Sp ie l .  

Denkt b i t t e imme r da ran ,  w i r  s ind im Amateur be re i ch ,  be i  uns zähl t n i cht nur de r Er f o l g ,
s onde rn v i e l mehr d i e Geme inscha f t ,  d i e Sol ida r i t ä t und das Soz ia le Engagement .  Ke ine F ra ge ,
w i r  wol len auch wiede r zurück in d i e Bez i r k s l i g a und werden da fü r e ine gute Bas i s  scha f f en ,
um d i e s in den nächs ten Jahren zu e r r e i chen .  Abe r fü r  uns i s t  d i e Geme inscha f t  au f  und
neben dem Pla tz e in ganz wicht i g e r  Bauste in .  Das Zusammenwachsen al s Ve re in ,  m i t  Euch
Fans ,  m i t  den Stammve re inen ,  m i t  de r Geme inde und den Unte rnehmen vo r Or t .  Nachdem wi r
im ve r g angenen Jahr fü r unse r soz i a le s Engagement geeh r t wurden wol len wi r  uns n i cht
da rau f  aus ruhen ,  sonde rn we i t e r  da rau f  au f b auen und bedür f t i g en Menschen hel f en .  
Darübe r h inaus i s t  fü r  uns d i e Arbe i t  im Ehrenamt e in e lementa re s Thema ,  denn ohne d i e s
geht es n i cht .  Deshalb s ind wi r  seh r s to lz e in so gutes Team von Unte r s tütze rn / innen zu
haben .
Wi r f r euen uns au f  d i e neue Sp ie lze i t  und al le s was noch kommen wi rd .  
Ble i b t  ge sund wi r  sehen uns au f  den Spor t p lä tzen ,  b i s  dann!


